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Erl äuterungen

Rechtsgrundl age und Erhebungsgeqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1955 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz von 1 4.3.1 980 (BGB1. I
S. 294). In diese Statistik werden aIle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgüItig ob der schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft 1iegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch i enenverkehr .

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (west). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wlrd neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermi-tteIt,

Auskunftspfl icht

zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspftichtig, welche dern öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgülti9,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das ."Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im oktober 1986*)

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
Oktober 1986 insgesamt 92, 1 tt'!i11. Fahrgäste
befördert; davon reisten 47,9 MiII. Personen
zu Normaltarifen, 27rl MiII. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 17,1 Mi11. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
29,5 MiIl. t transportierti außerdem wurden
30 900 t Expreßgut befördert.

Gegenüber Oktober 1985 war die ZahI der be-
förderten Personen insgesamt um 7,8 t gesun-
ken. Die Verkehrsleistung lag mit 3,5 Mrd.
Personenkilometer um 7,4 I niedriger als im
Vergleichsmonat. Gleichzeitig erhöhte sich die
mittlere Reiseweite geringfü9i9 (+ 0,3 E) auf
38,2 km. Bei der Personenbeförderung zu Nor-
maltarifen wurden 3,5 t mehr Passagiere beför-
dert, während im Berufsverkehr 14 t und im
Schülerverkehr sogar 23 t weniger Personen die
Eisenbahn benutzten,

Im Güterverkehr lag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 28,4 Mi11. t
um 9r0 t und die Verkehrsleistung mit 5,6 Mrd.
Tonnenkilometer um 7,7 t niedriger als im
Oktober 1985. Das Transportaufkommen im
Dienstgutverkehr war mit knapp 1,1 Mill. t um

13 t kleiner aIs im Vergleichsmonat.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von I 240 MilI. DM

(- 3,8 t), darunter aus dem Personen- und Ge-
päckverkehr 430 MilI. DM (+ 2,8 t) und aus dem

Güterverkehr 754 MilI. DM (- 7,4 t).

In den Monaten Januar bis Oktober 1985 wurden
im Personenverkehr 916 Mil1. Fahrgäste beför-
dert (+ '1,5 t gegenüber Januar/oktober 1985)
und 265 Mill. t cüter (- 4,9 t) sowie
286 7O0 t Expreßgut (-13 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
4 057 MiII. DM (+ 1,5 t), der Güterverkehr
6 840 MilI. DI,{ (- 4,3 t ) und der Expreßgut-
verkehr 410 I{iII. DM (- 1,3 t). rn den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten .
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Tabellenteil

1 Gesamtübersicht

Gegenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesmt

Personenverkehr I )

Beförderte Personen insgesMt
dar

Geleistete Personenkiloneter
insgesdt
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs .,
auf zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentt. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Expr essg utve rkehr
Beförderte Tonnen . ..
Tariftonnenkilometer
Mi.ttlere Versandweite

cüterve rkehr
Beförderte cütermengen ins-
gesmt.
Frachtpf I ichtiger Verkehr
Stückgut
Vlagenlaalungen

Di.enstgut 2) ...,.

Geleistete Tonnenkilometer

Tariftonnenkilometer ins-
gesmt.

Frachtpf I ichtiger verkehr
St ückg ut
Wag en1 adungen

Dienstgut 2) ..,......

gegenüber
Vo r j ahr es ze it-

in t

Ve rkehr sI e i stung en

auf zeitfahrausueisen
des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs.
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Anzahl

An zahl
An za h1

An zahl

99 829

31 327

22 245

11 384

496

'169

688

't 16

92 0't3 957

27 088 789

17 131 698

12 959 426

- 1,8

+ 13,8

902 452 948

286126 121

1 93 888 443

104 059 540

915'135'723
276 719 186

1'17 918 942

122 622 316

+ 1,5

- 8,2

+ 11 ,8

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

3 199 658

554 155

379 894

3l 50?

Mi ttlere Reiseweite
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des schüIerverkehrs -
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

l8,l
17,1

1'l ,0
2,8

7A,2

16,2

15,5

2,4

518

43'1

26'l

31

652

672

462

624

- 1,4

- 21 ,O

- 29,6

+ 0,4

33 956 005

4 821 096

2 981 '164

335 028

34 s60

4 639

2 113

291

+ 1,8

- 11,1

km

km

kn

km

0,3

8,5

8,2

14,3

77 ,6

16,9

15,4

754

080

631

858

37,1

16,8

15,6

2,4

0,3

0,5

25 ,0

rl
0oo tkm Ikml

36 341
11 085
305,0

191 ,4

725
516

88
488
1s0

828
724
4'79
249
r00

30 930
I '149
282,9

- 14.9
- 21 ,1- 1,2

330 970
1 00 59't

303,9

286 104
81 029
282,6

4,
5,
4,

l,

2
5
3
3

+
8
8
3
4

+
+

000 t
000 t
000 I
000 t
000 t

000
000
000
000
000

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

6 219
5 038

83
s 955

180

462
962
957
005
500

32 490
31 269

268
31 001
1 221

29 510
28 446

2A2
28 r54

1 054

278
269

2
251

9

461
386

095
08',|

264
255

2
253

8

738
763
396
367
91s

54 500
53 152

122
52 439
1 338

422
422
906
516
000

52 403
51 020

154
s0 266
1 382

350
850
s35
324
s00

+

9,

2,

+

+

+

+

üittlere Versandweite ins-
gesilt. km 194,l + 't95,1 197,9 + 1,1

verkehrseinnahmen3 )

Ei nnahmen

Verkehrseinnahmen insgesmt
alar. l Personenverkehr ...

Expressg utve rkeh r
Güterverkehr ......

11 567 320,8
4 005 158.8

415 594,0
?'t46 568,0

11 317 054,1
4 066 759,8

410 139,2
6 840 155,1

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

289 O2O t9
418 03s,0
45 671,1

825 315.8

240
429

46
164

199,1
619,0
253,9
266,a

3) Ohne Umsatz-(Uehrwert-)steuer

OktoberEinheit Vor
Januar bis

oktober
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